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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

25.02.1954 

Geschäftszahl 

2959/51 

Rechtssatz 

Es erscheint gerechtfertigt, die Höhe der Rückstellung für Gewährleistungsverpflichtungen in Hundertsätzen der 
verrechneten Entgelte auszumessen. 

Bei der Schätzung der Höhe von Gewährleistungsverpflichtungen zur Bildung einer entsprechenden 
Rückstellung bleibt die Wahl der Schätzungsmethode der Abgabenbehörde überlassen. Rückstellungen für 
Gewährleistungsverpflichtungen können nach den Grundsätzen ordnungsgemäßer Buchführung nur in der Höhe 
der ernstlich, also mit großer Wahrscheinlichkeit zu erwartenden Haftungen gebildet werden. 
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Beachte 
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